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Wahlen zu den Ausschüssen; 
Wahl der stimmberechtigten Mitglieder auf Vorschlag der freien Träger der 
Jugendhilfe in den Jugendhilfeausschuss 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Stadtrat Ö 30.09.2014 Entscheidung 
 
Beschlussentwurf: 
 
Zu stimmberechtigten bzw. stellvertretenden stimmberechtigten Mitgliedern des Ju-
gendhilfeausschusses werden auf Vorschlag der im Bereich des Jugendamtes der 
Hansestadt Wipperfürth wirkenden und anerkannten Träger der freien Jugendhilfe in 
der anliegenden Liste 1 aufgeführten Personen gewählt. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:   - keine - 
 
Demografische Auswirkungen:   - keine - 
 
 
Begründung: 
 
In der konstituierenden Ratssitzung am 24.06.2014 hat der Rat unter TOP 1.4.5 die 
Ausschüsse gebildet und die Ausschussmitglieder gewählt. Ausgenommen davon war 
die Wahl der stimmberechtigen Mitglieder und deren persönliche Stellvertreter auf Vor-
schlag des im Bereich des Jugendamtes wirkenden und anerkannten Träger der freien 
Jugendhilfe, weil bei der vorgeschalteten Arbeitsbesprechung am 12.06.2014 mit dem 
Ziel der Erarbeitung eines gemeinsamen Wahlvorschlags kein solcher zu Stande ge-
kommen war. Näheres dazu war in der Beschlussvorlage zum oben genannten Tages-
ordnungspunkt ausgeführt. 
 
Wie dort angekündigt, hat am 20.08.2014 auf Einladung der Verwaltung des Jugendam-
tes ein erneutes Abstimmungsgespräch stattgefunden, bei dem sich die Vertreter der in 
Wipperfürth tätigen Träger der freien Jugendhilfe auf einen gemeinsamen Wahlvor-
schlag in Form der beigefügten Liste 1 geeinigt haben. Die Liste 2 ist ebenfalls Teil der 
Einigung; sie wird mit zur Wahl gestellt, weil der Stadtrat aus formalen Gründen eine 
Auswahlmöglichkeit haben muss. Die Vertreter der Träger der freien Jugendhilfe priori-
sieren jeweils die Vorschläge in Liste 1. 



Mit der heutigen Wahl der stimmberechtigten Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 
auf Vorschlag der Träger der freien Jugendhilfe kann sichergestellt werden, dass die 
ursprünglich auf den 01.10.2014 terminierte erste Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
nunmehr am 22.10.2014 stattfinden kann. 
 
Bei dieser Gelegenheit wird darüber informiert, dass zwischenzeitlich als beratende 
Mitglieder im Jugendhilfeausschuss (fehlten in der Ratsvorlage vom 24.06.2014 noch) 
folgende Personen benannt worden sind: 
 
Vertreter der Schulen 
als beratendes Mitglied     Vaupel, Thomas 
als stellvertretendes beratendes Mitglied  Kronenberg, Werner 
 
Vertreter der evangelischen Kirche 
als beratendes Mitglied     Frau Imke Hesterberg, 
als stellvertretendes beratendes Mitglied  Herrn Pfarrer Thomas Ruffler. 
 
Die Bestellung der Vertreter der Schulen bedarf noch der förmlichen Bestätigung durch 
die Bezirksregierung, die entsprechend beantragt worden ist. 
 
 
Anlage: Vorschlagslisten 1 und 2 der Träger der freien Jugendhilfe 


